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Ich hoffe, ihr seid alle gut ins Neue Jahr gerutscht und konntet euch auch ein wenig 
zwischen den Jahren erholen, zur Ruhe kommen, vielleicht ein wenig reflektieren und neu 
sammeln, Resümee ziehen, um jetzt vollkommen neu durchzustarten. Denn darum geht 
es. Neu! Wie sagte Adamus vor längerer Zeit? Alles wird neu. Nicht "erneuert", sondern 
wahrhaft neu. Und das erleben wir jetzt, sollten es Tag für Tag umsetzen, was das wirklich 
bedeutet. 


Oft bekomme ich Anrufe von langjährigen "Shaumbra" (oder zumindest Shoud-Lesern), 
die mich nach Dingen fragen oder die Dinge teilweise noch so handhaben, dass ich mich 
frage, ob sie überhaupt jemals irgendetwas aus den Shouds wirklich konsequent 
umgesetzt, geschweige denn wirklich verstanden haben (falls jetzt der ein oder andere 
Aspekt getriggert wird, prima! Es wird nämlich Zeit, diesen endlich zu integrieren, damit er 
dich nicht länger zum Narren hält. Aber warte, lass dich nicht von ihm abhalten, 
weiterzulesen, denn die Lösung kommt jetzt). Doch dann erinnerte ich mich an den 
genialen Vortrag von Kuthumi in Bled bei „Die Magie der Meister“, wo er davon sprach, 
wie der Verstand die aufgenommene Information einfach so filtert, dass etwas ganz 
anderes beim Mensch ankommt, als ursprünglich gesagt wurde und anders als das, was 
da wirklich steht und wovon wirklich die Rede war. Der Verstand würfelt es sich quasi 
zurecht, damit er (der Mensch) was damit anfangen kann. Und meist filtert er es so, dass 
es seine Rollen unterstützt, in denen er sich gefangen sieht, damit er sich weiterhin seiner 
„Leiden-schaft“ hingeben kann, seiner riesengroßen Ablenkung. 


Kann das der Grund sein, warum viele noch feststecken? Ja, absolut. Denn auch in 
meinen Coachings mit Shaumbra kommt immer wieder zutage, wie sehr der Verstand der 
erste Anlaufpunkt für Information ist und einfach nur das durchlässt, was ihm in seine 
Geschichte passt, womit er was anfangen kann, und somit werden viele wichtige, 
entscheidende Dinge einfach nicht wahrgenommen. Sie fallen einfach durch das Raster 
des Verstandes, fallen unter den Tisch. Es ist wie stille Post - und am Ende kommt was 
ganz anderes raus als gesagt wurde und der Mensch bleibt wieder stecken, denn der 
Verstand setzt diese gefilterten Teilstücke einfach anders wieder zusammen, um die 
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„Lücken“ zu schließen, was dann zwar einen „Sinn“ für den Verstand ergibt, aber dem 
Mensch kein bisschen bei der Realisierung seiner Trinität hilft. Im Gegenteil, es lässt den 
Mensch weiterhin im Mensch steckenbleiben.


Was könnt ihr jetzt tun? Nun, das ist im Grunde ganz einfach. "Erlauben". Hier stöhnt der 
Verstand, denn damit kann er genauso wenig anfangen, wie mit "Akzeptanz". Deshalb 
macht er aus dem Erlauben ein Ritual, er filtert es wieder zu seinen Gunsten, und der 
Mensch bleibt wieder stecken - im Erlauben! Dabei bedeutet Erlauben, raus aus dem 
Verstand und rein in die Umsetzung, rein in den Bereich, den der Verstand eben nicht 
erreichen kann, wo er sich nicht mehr auskennt, wo es keine Bezugspunkte mehr gibt, 
was für ihn unbekanntes Terrain ist. Rein in das Fühlen dieses unbekannten Terrains und 
dabei selbst sein größter Kritiker sein, der wie ein Schießhund aufpasst, dass der 
Verstand nicht wieder filtert, um sich wohlzufühlen. Kurzum: Sich einfach mal auf alles 
einlassen und alles kompromisslos umsetzen, was in den Shouds und Cloud-Klassen 
wirklich (!!!) gesagt wird. Auch wenn der Verstand nichts davon verstehen mag. Es einfach 
tun. Was könnt ihr denn schon verlieren? Nur das, was euch eh nicht mehr dient.


Denn dann passiert plötzlich etwas Wunderbares ganz von alleine: Der Filter ist weg! Und 
auf einmal lest und versteht ihr die Shouds und Cloud-Klassen vollkommen anders als 
jemals zuvor. Ihr werdet euch fragen, wie ihr sie nur je so falsch (so gefiltert) verstehen 
konntet, warum euch das nicht vorher aufgefallen ist. Auf einmal bekommen sie einen 
echten Wert. Und wie leicht sich jetzt wirklich alle sogenannten "Probleme" wie von 
Zauberhand einfach auflösen. Puff! Weg. Auf einmal ist wirklich alles anders, und nicht 
nur das, nein. Alles ist tatsächlich Neu. Die Worte, die Energien, die Botschaften werden 
jetzt ungefiltert von euch als Trinität wahrgenommen, die sich plötzlich offenbaren kann, 
weil ihr dem Mensch-Anteil erlaubt habt, zur Seite zu gehen, sprich, den Filter nicht mehr 
einzusetzen, um es euch menschlich erklärbar zu machen. 


Vielleicht ist das der beste und einzige Vorsatz des Jahres: Kein Filtern mehr durch den 
Mensch-Anteil, durch den Verstand, und dadurch kompromissloses Fühlen und Umsetzen 
dessen, was wirklich gesagt wird. Und dieser andere Anteil, der weiß wie das geht, den 
besitzt bereits jeder Einzelne von euch, der seid ihr mehr als ihr je Mensch gewesen seid, 
denn es ist NICHT der Mensch, der nur als Erfahrungsebene hinzugefügt wurde. Nun, wer 
damit Schwierigkeiten hat und gerne eine persönliche Hilfestellung möchte, dem helfe ich 
jederzeit gerne mit einem Coaching, denn manchmal braucht man einfach einen 
Anschubser und Dreh in die passende Richtung, um zu erkennen, wie man den Mensch 
dauerhaft zur Seite nimmt, um den anderen wahren Anteil mehr mitwirken zu lassen. 
Meist folgt dann ein großes „Oh Mann!" Ansonsten findet ihr alle, wirklich alle Antworten 
und Lösungen dafür in jeder einzelnen Zeile eines jeden Shouds, ihr müsst sie nur ohne 
Filter lesen, um es zu erkennen ....
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